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Neue Spielzeit der Wuppertaler Bühnen und Orchester GmbH 

 

Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 15.05.2014 zur Tagesordnung 
 

Sehr geehrter Herr Dr. Köster, 
 
die SPD Fraktion beantragt, der Kulturausschuss möge beschließen: 
 
Die Freiheit der Kunst ist ein hohes Gut. Auf dieses Gut können und müssen sich auch die 
beiden neuen Intendanzen der Wuppertaler Bühnen berufen und verlassen können.  
 
Die Mitglieder des Kulturausschusses verstehen - entsprechend der von Oberbürgermeister 
Peter Jung und Professor Toshiyuki Kamioka unterzeichneten Positionsbestimmung - das 
Vorhaben des Generalmusikdirektors und Intendanten der Oper, zunächst auf ein festes 
Ensembles zu verzichten, als einen Versuch für die Spielzeit 2014/15. Gegen Ende dieser 
ersten Spielzeit erwartet der Kulturausschuss einen detaillierten schriftlichen Erfahrungs-
bericht, der über den Verlauf dieser Neuausrichtung Auskunft gibt. 
 
Ferner begrüßt der Kulturausschuss, dass Intendantin Susanne Abbrederis an dem 
Ensemblegedanken in der Schauspielsparte festhält. Dennoch erwarten wir auch hier einen 
Erfahrungsbericht über die von ihr angekündigte Neuausrichtung.   
 
Begründung: 
 
Erfolgt mündlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.  
Ursula Schulz 
kulturpolitische Sprecherin der SPD-Ratsfraktion 


	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

